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l WÜTOP® Trio/Quadro ist als Unterspannbahn von unten
 beginnend parallel zur Traufe, mit leichtem Zug und ohne
Durchhang, zu verlegen. Bei Verlegung auf Schalung ist
die Bahn, von unten beginnend, parallel zur Traufe über
die Schalung zu rollen.

l Die WÜTOP® Trio/Quadro wird mit Schlagtackern, 
Art. Nr. 0714 854,  0714 811, oder mit Handtackern, 
Art. Nr. 0714 834, im oberen Drittel des Überlappungs-
bereiches am  Sparrenrücken angeheftet und sofort mit der
Konterlatte befestigt. Eine Verlegung ohne Konter-
lattung erfolgt auf eigenes  Risiko.

l Bei der Verlegung ist die Mindestüberlappung von 
10-15 cm (Markierungsstreifen) einzuhalten. Bei Unter-
 schreitung der Regeldachneigung (um max. 6°) sind die
 Bahnen mindestens 20 cm zu überlappen und mit einem
geeigneten Klebeband (Eurasol, Art. Nr. 0992 700 050,
bzw. Euradop, Art. Nr. 0992 700 119) untereinander zu
 verkleben.

l Vertikale Überlappungen müssen grundsätzlich auf einem
Sparren liegen und sind mit einem geeigneten Klebeband
(Art. Nr. 0992 700 050 oder 0992 700 119) abzudichten.

l An Durchdringungen (Kamine, Dachfenster, Sanitär entlüf-
tungen, usw.) Bahn seitlich hochführen und dicht
 anschließen (Folienrinne anbringen).

l Bei vollsparrengedämmten Dächern kann die WÜTOP®

Trio/Quadro über den First hinweg verlegt werden
 (Mindestüberlappung 20 cm). Bei hinterlüfteten Systemen,
sowie bei ungedämmten, bzw. nur teilweise gedämmten
Dächern endet die letzte Bahn mindesten 5 cm vor dem
First. In diesem Fall ist dafür zu sorgen, dass die Belüftung
gewährleistet ist (Merkblatt Wärmeschutz bei Dächern
3.3.2).

l Großflächige Beschädigungen an der Unterspannbahn
müssen mit Originalfolienzuschnitt und Klebeband aus ge-
bessert werden, während kleine Beschädigungen nur mit
Klebeband behoben werden können.

l Spätestens 8 Wochen nach Verlegung der WÜTOP®

Trio/Quadro muss die Dacheindeckung erfolgen, um 
eine UV-Schädigung zu vermeiden.

l Speziell bei geringen Dachneigungen und extremen
 Witterungsverhältnissen (Schlagregen, langanhaltender
Regen, usw.) besteht die Gefahr von Wasserdurchdringung
speziell im Bereich der Konterlattung und der Über lappun-
gen.

l Es wird daher eine Verklebung der Überlappung bzw.
eine Abdichtung im Konterlattenbereich (z.B. mit Butyl-
band)  empfohlen.

l Die WÜTOP® Trio/Quadro ist kein Notdach, d.h. sie über-
nimmt nicht die Funktion einer Dacheindeckung. Daher ist
die Bahn bei extremen Witterungsverhältnissen (Schlag -
regen, usw.) zusätzlich durch eine PE-Folie zu schützen.

l Für eine ordnungsgemäße Funktion der Dachunterspann-
und Schalungsbahn ist der gesamte Dachaufbau nach
den geltenden Vorschriften und Richtlinien des ZVDH,  
ins besondere der „Fachregeln für Deckungen mit Dach-
ziegeln und Dachsteinen”, sowie dem „Merkblatt für
Unterdächer, Unterdeckungen und Unterspannungen“,
auszuführen.

WÜTOP®-Dachunterspann- und Schalungsbahn 
Trio/Quadro
Verlegeanleitung

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 224.221 Höhe: 310.535 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 288 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 1.2 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 288 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 1.2 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Adobe Gray - 20% Dot Gain
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 947912704 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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